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Herren Bezirksklasse

VfL Sindelfingen III : SV Rohrau II 
Sonntag, 13.11.2022, 11:00 Uhr

Brunder macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksklasse traf die Mannschaft des VfL Sindelfingen III am vergangenen
Sonntag im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Rohrau II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:3-
Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Mike Brunder.
Bemerkenswert war, dass der VfL Sindelfingen III dieses Match mit 6 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Domuz /
Bradfisch beim 2:3 gegen Vogel / Tran. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten anschließend Coulon /
Wu bei ihrer Pleite gegen Brunder / Stotz. Augsburger / Wu bekamen ihre Gegner Gärtner / Stark
beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3
gegenüber. Danijel Domuz bekam es nun mit Andreas Vogel zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Danijel Domuz am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Lukas Coulon gegen Andreas Roller
verrichten, bevor das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Match mit
seiner Fünf-Satz-Niederlage feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Wolfgang Bradfisch letztlich
parat, um Werner Gärtner final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 9:11, 6:11, 10:12. Helmut Augsburger gewann anschließend indessen sein
Spiel gegen Mike Brunder sicher und anhand der TTR-Werte sehr überraschend, mit 11:4, 11:7, 16:
14. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. So gut wie
gewonnen schien anschließend das Spiel von Xin Hang Wu gegen Raphael Stark, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Raphael Stark jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch in fünf Sätzen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Alan Wu letztlich
parat, um Guido Stotz final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des VfL Sindelfingen III und des SV Rohrau II. Mit nur einem Satzverlust
ging dann Danijel Domuz gegen Andreas Roller durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-
Erfolg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Lukas Coulon, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Andreas Vogel verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Die siegbringende
Taktik fehlte Wolfgang Bradfisch bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Mike Brunder ab dem Start
und konnte somit das Match nicht so offen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem
Papier hätte eher erwarten können. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis wird der VfL Sindelfingen III am 10.12.2022 gegen den SV Gebersheim
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
19.11.2022 gegen TT Renningen-Malmsheim (SG) mitnehmen.

 Statistik:
 VfL Sindelfingen III

Doppel: Domuz / Bradfisch 0:1, Coulon / Wu 0:1, Augsburger / Wu 0:1 
Einzel: D. Domuz 2:0, L. Coulon 0:2, W. Bradfisch 0:2, H. Augsburger 1:0, X. Wu 0:1, A. Wu 0:1 

 SV Rohrau II



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.11.2022 (14:52) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Brunder / Stotz 1:0, Vogel / Tran 1:0, Gärtner / Stark 1:0 
Einzel: A. Roller 1:1, A. Vogel 1:1, M. Brunder 1:1, W. Gärtner 1:0, G. Stotz 1:0, R. Stark 1:0


